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(insbesondere Oktatonik), die Arbeit mit 
motivischen Zellen sowie die sich überkreu-
zenden Formideen (Sonatenhauptsatzform 
und Steigerungsanlage des virtuosen Kla-
vierstücks) ins Zentrum. Außerdem wird 
in einem Anhang das erste Autograph zur 
9. Sonate, das bis zum Ende der Exposition 
reicht, in einer Übertragung abgedruckt. 
Diese Frühfassung stimmt mit der Endfas-
sung über weite Strecken bereits überein, so 
dass der Aussagewert begrenzt ist (interes-
santer wären vermutlich die Skizzen gewe-
sen). Insgesamt handelt es sich um eine vor-
zügliche Ausgabe, die zwar im Notentext 
gegenüber anderen neueren Ausgaben kaum 
neue Lesarten bereithält, für die gleichzeitige 
musikwissenschaftliche Beschäftigung mit 
Skrjabins Spätwerk aber eine hervorragende 
Grundlage bietet.
(Februar 2016) Ullrich Scheideler
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